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t Ï0IB1
Da es in dieser schlechten Zeit von grossem Nutzen ist,

zu wissen, wo man nicht allein die billigsten, sondern auch die
besten Schuhe bezieht, so erlaube ich mir, ein geehrtes Publikum

auf mein reichhaltig sortirtes Lager aufmerksam zu machen.
Durch günstigen Abschluss einer grossen Strafanstalt bin

ich in den Stand gesetzt, nicht nur die billigsten, sondern auch
die bestgearbeiteten Schuhe zu liefern, indem in einer solchen
Anstalt die Arbeiten unter steter und strenger Aufsicht ausgeführt

werden.
Es liegt daher im Interesse eines geehrten Publikums, sich

von der ausserordentlichen Solidität, sowie der Billigkeit meiner
Waare zu überzeugen.

Ich lasse hier einen kleinen Auszug meines Preis-Courants
folgen:

Herren-Pantoffeln, lederne, mit starken Sohlen Fr. 3.
Herren-Schulie mit Elastiques, einsöhlig 6. 50
Herren-Schuhe mit doppelten Sohlen 8.
Herren-Bottinen mit doppelten Sohlen 12.50

Für Damen:
Stramin-Pantoffeln mit kräftiger Sohle 2.
Lasting-Schuhe mit Elastiques und Schleife 4.50
Damen-Bottinen, hochelegant, 6. 50
Damen-Knopfstiefel, Russenhöhe 10.

Für Kinder:
Schnürschuhe mit ganz starken Sohlen 1.50
Hohe 5-knöpfige Stiefel 3. 25
Kinder-Bottinenm. Knopfverzierung u. Quasten 3.50

Wiederverkäufer erhalten Babatt. ""S^Q
'Reparaturen werden schnell und billig besorgt.

Bestellungen nach Auswärts werden gegen Nachnahme
versandt. Nicht Convenirondes wird bereitwilligst umgetauscht.
Man bittet, einen alten Schuh als Muster einzusenden.

Hochachtungsvoll
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EDUARD WILLSTADT
Miinstergasse 20 ZÜRICH, neben dem Meiershof.

Sicherheits-Zündhölzer.
welche nach Bundesgesetz vom 23. Christmonat innerhalb Schweiz.
Gebiete ausschliesslich zur Verwendung und zum Verkauf gelangen
dürfen,

obne Schwefel nM Pnosnnor, geruchlos nM nicht nachilininiend,

Das heste Xiiiitlliolz dieser Art
ist billiger und ebenso gut, als die äebt Schwedischen und zündet
jedes Stück an allen Reibflächen für schwedische Zündhölzer.

Dépôts bei
C. Eggerling, Münstergasse Nr. 7, Zürich.

Für Hotels, Wirthe und Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen laut
Original-Preis-Courant. [900J

Analysen der Professoren D' Brunner und Bischoti
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Einziges alkalisches Mineralwasser der Schweiz.

Jiei J\rank])tiLcn der ~\ erdauünqs

und Jiarnorcjanc verordnet.

Reconvalescenten
id Leuten mit sitzender Le
bensweise empfohlen.

Durch
Reinhi

^,v- 7 Frische und
û£ angenehmen Gesr

Sic \)cv\e
ber îrinhmaftsi'r.

Tn Restaurants, Apotheken
und Mineralwasser-Handlungen zu haben.
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Bestellungen für die Ostschweiz sind an Herrn
It Stephani, Zürich, Oetenbaohstrasse, 26, zu richten

Dépôts: Herrn H. Guyer, Napfgasse, Zürich; Herrn Uhlmann, Apotheker, Marktgasse, Zürich.

Dachlack, Holz-
cement etc. liefert

billigst R. Bauert, Aussersihl-Zürich
Vertreter gesucht. 10. U. 21 76

25 pdjß jukiuttt
Photographien von vorzüglicher Ausführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse &5 Ii. [c888
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ZÜRICH:
<fi empfiehlt in reicher Auswahl W
m zu billigsten Preisen : |Jj

Teppiche am Stück ||
in allen möglichen Qualitäten.

fSnlonteppiehe
Sophavorlage n ri, I

Bettvorlagen
COCOSMATTEN ifür Treppen und Gänge. m

Maniilaläufer
Tiiürvorlageu

.-fi Linoleum (Korkteppiclii1) fi\
^ Wachsttichteppiche ,|
D Waschtischvorlagen
m Tischdecken |j
ift MÖBELSTOFFE fît

Vorhangfutter %
$ Wolldecken j
¦i. Reisedecken .{

% Pferdedecken *
f) Ledertuch (J

|| Möbelwachstuch [878 |)
-I ; m. 'aâà. wà'^£ ß-

Grosse Auswahl

von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten,
sowie

in uni und couleurten Drells,
für Herren und Knahen

empfiehlt zu billigen Preisen.

«J. J. Meyer,
886] zur Kronenhalle, Zürich.

l Alien §

iTokayer-Anstiructil
für Kranke

5 und Rekonvaleszenten seht

empfehlenswetth
Per kleine Flasche Fr. 3. |

Bei Abnahme
| von 12 Flaschen 1 Flasche I
3 gratis, i

empliehlt die
| W e i n h a n d 1 ung |
j) von

E. Bosshard
S zur Kronenhalle, ®

| ZÜRICH. |Sia |

igeniur und Commission, Import und Export

R. Hay-Roche
Fabriks-Filiale

Bureau & Depot: t^^^iy Filiale:
Zürich Genf

Balderngasse 9. ^w^r R. d. Cendrier 23.

Adresse fiir Telegramme: Hay, Zürich.

Ich liefere zu Original-Fabrikpreisen vom

Dépôt Zürich :
1. Gummiwaaren (deutsche und englische)

für Industrie, Maschinen, Pumpen,Spritzen,
Gas- und Wasserleitungen, Chemie u s. w.

2. Packungen und Asbest-Artikel (deutsche,
italienische und amerikanische).

3. Maschinen-Treibriemen und Nähriemen
(englische und russische) in Lohgar- und
Kron-Leder.

4. Gelb- und Rothguss-Artikel (deutsche) für
Wasserleitungen.

Muster, Preislisten etc., gratis und franco.

Das ächte Pilseiier Bier
aus dem Bürgerlichen Bräiihause Pilsen, gegründet 1S42,

für dessen Reinheit garantirt wird, kommt zum Ausschank im

Café Weisshaar, Steingasse, Zürich.
Café Wanner, Bahnhofstrasse,

und empfiehlt solches auch in Flaschen das Allein-Dépot für Zürich.

Duttweiler & Cie.
Eisgasse, Aussersihl, Zürich.902)

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von Gross & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt voni\ J. Burkhard!, Sohn,

Schanzenberg, ZÜRICH.[804]
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Da ss in àiessr soblsvbten Zeit von grossein Eutzen ist,
zu wissen, wo man niebt allein äie billigsten, sondern aueb die
besten Lobulis bvziolit. so srlaubs iob mir, sin gsebrtss Publikum

auk mein reiobbaltig sortirtes Dager aukmerksam zu maoben.
Darob günstigen ^bsobluss sinsr grossen Ltrakanstalt bin

ieb in àen îZtanct gssstzt, niebt nur àie billigsten, sonàsin aueb
àis bestgearbeitsten Leliubs zu lieksrn, inàeni in sinsr soleben
Anstalt àis Arbeiten unter steter unà strenger àksiolit ausge-
kübrt wsràsn.

Ls lisgt àabsr im Interesse eines gssbrten Publikums, sieb
von àer ausseroràsntlieben Lolidität, sowie àer Billigkeit meiner
^Vaare su überzeugen.

lob lasse bier sinen kleinen Auszug msinss Preis-Lourants
kolgen:

Ilerreu-?antot?eln, leàsrue, mit starken Lokion ?r. 3.
Herren-Kekulis mit élastiques, sinsölili^ ^ 6. 50
Herren-Lcliuns mit äonnsltsu Loltlen 8.
Herron-Lottinen mit àovvslten 8ot>Ien 12.50

?ür Vinnen:
8tramin-?antojksin mit lcräktiAsr Kokls 2.
I^astin^-Kenuns mit Mastiques unä Konlsife 4.50
Oamsn-Kattinen, noeksIeFant, ^ 6. 50
Osinen-Hnoptstietel, liusssnköke 10.

Xinà:
övnnürsenuke mit »an? starken 8onien t.50
r-Iane 5-knöviiAö Ktieksl 3.25
I^incìer-Knttinen m. Xnovkvei'xieruuA u. (Quasten ^ 3. 50

HWj^ ^Viedervsrkäuker erlialten Rabatt. ""D^N
«e/t^t-/^

Lestellungen naob Auswärts weràen gegen I^nsbnalims
versandt. Melit Oonvenirondss wirà bereitwilligst uingetauselit.
Alan bittet, einen alten 8ebub als Auster einzusenden.

Hoobaobtungsvoll
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IVIünstergasse 20 ^llkILrl, neben clem IVIeisrsngf.

wslelie naob Lundssgssetz vom 23. Lbristmonat innerbalb svliwei/..
(Zebiste aussoblis^slicb zur Verwendung unà zum Verkauk gelangen
dürfen,

ist billiger und ebenso gut, als àis äobt Lobwsdisobsn und zündet
'jedes Ltllck an allen keibüäoken kür sobwsdisobe /ündbölzer.

Oevöts ì»si

l?ur Hotels, >Virtbs und ^Visderverkauker zn ì?abrikprvisen laut
Original-Preis-Loursut. 19001
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tvecnnvalescenten

O»>>l>

die Ncrle
dcr Tr!nl>wak.srr.

In Restaurants, v^pntkei<en
un6 ÄI!nel'Alvvasser-?Izn6Iun^en ?u Kaken.

!» O.
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Lsstsllun^sn für cite osiscnwsii- sinâ sn Herrn

Dépôts: «srrn II. kv.;'-2r, àpkgasss, Mrieb ; Herrn VklmîMV, ^potbelrer, Narktgasse, /ücivb.

Daeblaek, »alz-
osmsnt ste. lieksrt

billigst lî. kauert, -Vussersikl-/üciel>
Vertreter gesuellt. l0. li. 217«i

25 höchst Plkallte
^. ^Vevànà in Berlin S. v.
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kettvorlagen ^>20^08i>l^'l"I1t!ol !P
tür l'rsvxsn rrnâ (Zänxs. lH

nlsoillaläuter

è IijnoleUM (Xorktep^ii-I»., ^
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M Vsasoktisebvorlagen
A ligcliàsàn jH

Vorl.angkutter ^
P N ,» I 1 .1 o It P
à fîsiseàocksn ^
K l^.d^1liel> iH
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(Crosse àswaàl

von <I<>I1 IiilIÎAàn dis 6sit f<zin8teii (^ualitàii,
sowis

in Ulti nnà vonleui'wn Orelis,
tili' Ileilkii mu, Knilllfiii

emplisklt ?.u billigen Dreisen.

88s > 2ur Xroneàalle, ^ürioli.
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smpksblenswertb
?er kleine I'Issobs ?r. 3. A

Ilej /vlmabms
î von 12 b'laselisn 1 I^Iasebe ^
Z gratis, D

emplieblt die
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Xâresso kiir rewxi^mme i Uav, ^UricN.

loi, li-ài-s origlnal-rsbrlkprsissn vom

l. Lummi«asren (àkà «»>> ?>>-,'>!-.>»->

2. >>so>aingon uncl Kstigst-Arlikg! <il«>ias>'i>e,

s llilasoninsn.rreiliriomsn uo-I Kàliriemon

4. Loin- unct Notnguss-Iìrtiks! <lls»ts<i»>>

sus <tem LüiKizrliizrioii Lrünl>g>i8>z Pilsen, Ke»riinllet 1842,
fiii' Z<Z88<zn lìeinlnzit AM'ktntii't >vii>i, I<nini>>j /uni ^N88elnink ini

mià slilMsIllt 8o1eli68 aueil in ?1a3vtlsii 6g.8 ^ì.II«?î»-ZD«5p«ìî tili' ^üi-ioli.
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ans à ^tienvrauersi in iXI'üriidei'A ; DrlA-HKervisi' von ^eptiAniaL l'isàSr, DrlanAeii ; Spatsudräu
von (Zradr. Lsàlm^i', Dlünolieii; kilKnerdier an« <Z«i Ursteri ^tieii-Lr'a.uer'ei in ?il8-sn; ^Vieliervier'
von (Aross Ä Oderlânàer in ?raukàrt a./M. Ii-à't kol'tvvÄll'euä il, I^Ii^.1,'>n nnà (Zubinden àiZK Lisrâêpôt von
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